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Antrag auf Förderung des Projektkurses „Balu und Du" im Rahmen der 
Richtlinie zur Verbesserung der Schul- und Bildungsarbeit

Im kommenden Schuljahr wird es in der Oberstufe zum ersten Mal den 
Projektkurs „Balu und Du" geben. „Balu und Du" ist ein bundesweites 
Mentorenprogramm, das zum Ziel hat, Grundschulkinder zu fördern. Die „Balus" 
(Oberstufenschülerinnen und -schüler) helfen den „Moglis" (Grundschulkinder) 
durch persönliche Zugewandtheit und aktive Freizeitgestaltung, sich in unserer 
Gesellschaft zu entwickeln und zu lernen, wie man die Herausforderungen des 
Alltags erfolgreich meistern kann. Weitere Informationen finden sich in 
beiliegender Broschüre und auf der Homepage des Vereins „Balu und Du" 
(www.balu-und-du.de).

Das Programm wird von einem gemeinnützigen Verein getragen, der mit 
Einrichtungen der katholischen Kirche kooperiert. Der Verein stellt insbesondere 
fachliches Wissen, erprobte Unterrichtsmaterialien und einen rechtlichen Rahmen 
zur Verfügung.

In dem Projektkurs verpflichten sich die teilnehmenden Schülerinnen und Schüler 
der Oberstufe über ein Schuljahr ein Patenkind aus der Grundschule zu begleiten. 
Sie treffen sich dafür einen Nachmittag pro Woche für gemeinsame 
Unternehmungen. Zusätzlich dazu finden regelmäßige Reflexionstreffen statt, in 
denen die Oberstufenschülerinnen und -schüler auf ihre Aufgabe vorbereitet 
werden. Das Städtische Gymnasium Hennef und die Gesamtschule Hennef 
Meiersheide haben vereinbart diesen Projektkurs in Kooperation durchzuführen. 
So haben sechs Schülerinnen und Schüler der Gesamtschule Hennef Meiersheide 
und sieben Schülerinnen und Schüler des Gymnasiums den Kurs belegt. Er wird 
am SGH geführt. Die Oberstufenschülerinnen und -schüler erhalten eine 
Leistungsbeurteilung, die in die Gesamtnote der Abiturprüfung eingehen kann.

Während der gemeinsam verbrachten Nachmittage können Unkosten entstehen, 
zum Beispiel für ein Eis, Eintritte oder Ähnliches. Der mit uns kooperierende 
Trägerverein „Balu und Du" empfiehlt ein Taschengeld für die Paten in Höhe von 
maximal 10 Euro pro Monat für gemeinsame Unternehmungen. Bei einer 
angenommenen Betreuung über 9 Monate ä IOC ä 13 Moglis entstehen Kosten in 
Höhe von 1.170C. Die beteiligten Schulen wären dankbar, wenn 1.000C für den 
Start dieses auch bundesweit an Schulen noch ausgesprochen seltenen Projekts 
aus Mitteln der Richtlinie zur Verbesserung der Schul- und Bildungsarbeit zur 
Verfügung gestellt werden könnten. Kinder und Jugendliche aller drei oben 
genannter Schulen können außerordentlich von dem Projekt profitieren.

http://www.balu-und-du.de
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